
AUS DEM INHALT

Programm und Einladung 
zur Herbsttagung und 
Mitgliederversammlung 
Berichte Frühjahrstagung 
und AG Obstgehölzpflege
Urheberrecht
Termine

Königslutter, Juli 2019

Liebe Mitglieder,
nun ist schon fast ein Jahr vergangen, seit 

Michael Ruhnau seinen langjährigen Vorsitz 
abgab. Ein Jahr mit neuen Ideen und auch 
mit vielen Weiterentwicklungen der bereits 
laufenden Themen des Vereins. Zeit also für 
die jährliche Mitgliederversammlung. Sie ist 
eingebettet in die Herbsttagung, zu der 
dieses Mal die Landesgruppe Berlin-Branden-
burg zu einem abwechslungsreichen Wochen-
ende vom 7. bis 8. September einlädt. 

Seit 2003 hat es in Brandenburg/Berlin 
keine Gesamtveranstaltung des PV gegeben. 
Die damalige Mitgliederversammlung fand 
noch unter der Regie des inzwischen verstor-
benen Wilfried Müller in Müncheberg statt. 
Inzwischen ist die Landesgruppe von 3 auf 
über 85 Mitglieder gewachsen. Mit über 30 
Saisonveranstaltungen jährlich (inkl. BUGAs, 
LAGAs, IGAs etc.) ist die Gruppe sehr aktiv. 

Die Herbsttagung in Blankensee, nahe 
Potsdam, soll uns einerseits in den königlichen 
Obstbau vor 200 Jahren in Sanssouci und in 
die Sortensammlung zur Alexan drowka 
führen. Andererseits soll sie uns Maßnahmen 
gegen „Kranke Böden und Wurzeln“ näher-
bringen. Dazu haben wir als Referenten Dipl. 
Ing. agr. Jörn Benk, Leiter des Arbeitskreises 
„Baum im Boden“, eingeladen.

Nach dem theoretischen Teil können wir 
anschließend im Außenbereich zuschauen, 
wie biologische und technische Hilfsmittel 
für die Boden- und Wurzelsanierung 
funktionieren. Leider wurde der geplante 
Veranstaltungstermin mit Dr. Schwärzel in 
Müncheberg kurzfristig abgesagt.

Tagungsort ist die idyllisch im Naturpark 
Nuthe-Nieplitz gelegene und liebevoll 
renovierte „Platte“ Freizeit- und Bildungs-
stätte FIB in Trebbin/Ortsteil Blankensee/ 
Landkreis Teltow-Fläming. 

Der Rundum-Sorglos-Preis für Übernach-
tung, Mahlzeiten, Programm mit Vorträgen 
und Bustransfer für 2 Exkursionen von Freitag 
Abend bis Sonntag Nachmittag beträgt 115,- €. 

Die Teilnahme an der Mitgliederver-
sammlung, zu der wir euch hiermit herzlich 
einladen, ist selbstverständlich kostenfrei.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes, Kassenbericht
3. Bericht des Geschäftsführers und des 

Öffentlichkeitsbeauftragten
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstandes
7. Änderung der GO (s. nächste Seiten)
8. Vorschläge zur Vereinsentwicklung, 

Bericht und Diskussion (s. nächste S.)
9. Anträge 
10. Verschiedenes

Vielleicht lohnt es sich schon früh 
anzureisen, um dem Wochenendverkehr 
auszuweichen. In Blankensee gibt es neben 
dem Schloss wunderschöne Möglichkeiten 
für Spaziergänge www.fib-blankensee.de.

Allen interessierten Gästen wünschen wir 
gute Anreise und angenehmen Aufenthalt 
im Naturpark Nuthe-Nieplitz.

Sabine Fortak für den Vorstand und 
Hans-Georg Kosel für die Landesgruppe 

Brandenburg/Berlin ◗

Sabine Fortak 
1. Vorsitzende

Frühjahrstagung 2019: Ehrenmitglied Hermann Schreiweis, Norbert Clement, Paradies-Tröpfchen; Fotos: K. Schwarz
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Herbsttagung 
6.–8. September 2019 in Blankensee  

FREITAG, 6. SEPTEMBER Foto: FIB

15.00 Uhr Vorstandssitzung (geschlossen) Vorstand und Beirat

19.00 Uhr Abendessen für alle Anwesenden
SAMSTAG, 7. SEPTEMBER

Frühstück
8.30-12.00 Uhr Exkursion 

Dr. Jörg Wacker, Sören Hobohm
„Auf den Spuren alter Spalierobstsorten“ in Potsdam-Sanssouci 

13.00 Uhr Mittagessen im FIB
14.30 Uhr Vortrag  

Dipl.Ing. Jörn Benk, Baum
sachverständiger 

Standort – Vitalitätsstörungen – Wurzelansprache 
www.baumimboden.de

16.00 Uhr Vortrag 
HansGeorg Kosel

Biologische und technische Wurzelsanierung von alten Obstbäumen,  
mit vielen Beispielen 

17.00 Uhr Praxis/Vorführung 
Carl Nickchen,  
Tree of Life und H.G.K.

Baumscheibenanalyse und technischer Einsatz zur Wurzelraumbelüftung 
und Nährstoffinjektion mit Terra Preta und Mycorrhiza-Produkten

19.00 Uhr Abendessen
20.00 Uhr Landesgruppenabend in Planung

SONNTAG, 8. SEPTEMBER
Frühstück

8.30 Uhr Mitgliederversammlung Tagesordnung siehe Vorwort in diesem Rundbrief
12.00 Uhr Mittagessen im FIB

13.00-16.00 Uhr Exkursion  
Frank Karn

die Alexandrowka in Potsdam

ANMELDUNG ZUR TAGUNG  OnlineFormular unter www.pomologenverein.de/Mitgliederbereich

Anmeldung bitte per E-Mail an: brandenburg@pomologenverein.de 

bei Fragen: Anke Kurz 03338 3598469 / Hans-Georg-Kosel 03301 538489 
in Ausnahmen: Anke Kurz, stellvertretende Landessprecherin, 
Börnicker Dorfstraße 6a, 16321 Bernau

Anmeldeschluss bitte bis 30. August anmelden

Tagungskosten Rundum-Sorglos-Preis 115,– € 
für Übernachtung im Mehrbettzimmer, Mahlzeiten, Programm mit Vorträgen 
und Bustransfer für 2 Exkursionen ab Freitag Abend bis Sonntag Nachmittag

Der Preis kann abweichen bei Einzelzimmer-Buchung (6,– € Aufpreis pro  
Tag/Pers.) oder eines Zelt-/Wohnwagenplatzes (kostenlos).

Bezahlung bis 30. August auf das Konto der LG Berlin-Brandenburg, GLS Gemeinschaftsbank 
Bochum DE26 4306 0967 4057 4762 06, Verwendungszweck: PV-Herbsttagung 
2019-Name oder bar am Tagungsort 
Bettwäsche bitte mitbringen, anderenfalls für 6,– € Aufpreis ausleihen.

Mitfahrgelegenheit/ 
Abholdienst von Bahnhof

Bitte beim Orga-Team anfragen

Getränke Wasser, Kaffee und Tee sind im Tagungspreis enthalten; andere Getränke auf 
eigene Rechnung, Knabberzeug bitte mitbringen

Orga-Team Anke Kurz, Karola Feistel, Hans-Georg Kosel, Konstantin Schroth, Martin Rech

Veranstaltungsort FIB-Freizeit- und Bildungsstätte, 
Blankenseer Dorfstraße 15, Ortsteil Blankensee, 14959 Trebbin
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Änderung der Geschäftsordnung 
Fassung vom 22. November 2015, (MV Landshut) 
 

Übersicht: 
1. Einleitung 

2. Organe des Vereins 
2.1  Mitglieder 
2.2  Mitgliederversammlung 
2.3  Vorstand 
2.4  Beirat 
2.5  Landesgruppen und Regionalgruppen 
2.6  Ansprechpartner/Faltblatt 
2.7  Bundesgeschäftsstelle 
2.8  Arbeitsgruppen 

3. Mitgliederinformation und Öffentlichkeitsarbeit, Präsenzbibliothek 
3.1  Mitgliederinformation und Öffentlichkeitsarbeit 
3.2  Bibliothek 

4. Finanzielle Regelungen 
4.1  Mitgliedsbeiträge 
4.2  Beitragsaufteilung zwischen Pomologen-Verein und Landes-/Regionalgruppen 
4.3  Zweckbindung/Verwendung/Nachweis 
4.4  Spenden und sonstige Zuwendungen 
4.5  Länderunabhängige Bezuschussung 
4.6  Aufwandsentschädigungen aus Mitteln des Pomologen-Vereins 
4.7  Aufwandsentschädigungen aus Mitteln der Landesgruppen und Regionalgruppen 

5. Kriterien für Sortenechtheits-Zertifikate / Autorisation als Sortenbestimmer 
 

1. Einleitung 
Der Pomologen-Verein gibt sich eine Geschäftsordnung, welche die Aufgaben und Arbeitsabläufe 
im Pomologen-Verein ausführlicher als die Satzung fasst. Sie enthält Ausführungsbestimmungen, 
die im Einzelnen nicht in der Satzung enthalten sein müssen. Infoblätter mit weiteren Detailinfos 
regeln einzelne Bereiche der GO noch genauer. 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG – THEMEN
Zu ToP 7 – Änderungen der Geschäftsordnung 
• Die Bibliothek ist umgezogen zu Norbert Clement. 

Er hat sie auf der Frühjahrstagung vorgestellt und 
wird im Jahresheft 2019 darüber berichten. Seine 
Kontaktadresse wird nun in die GO eingetragen. 

• Die Protokolle der jährlichen Landesgruppenver-
sammlungen sollen auf Anregung der AG Vereins-
entwicklung zukünftig allen Landesgruppen 
zugeschickt werden. GO § 2.5.5. regelt die Termine 
und beinhaltet nun zur leichteren Erfüllung dieser 
Aufgabe die Sammel-Mail-Adressen der Landes-
gruppen und Arbeitsgruppen. 

• Eine länderunabhängige Bezuschussung von 
Projekten in GO § 4.5 (Summen über 1.000,– € nur 
über die MV) erscheint überaltert. Projekte können 
leicht weitaus größere Summen benötigen. Die 
Beschränkung verlangsamt die Arbeit des Vorstandes 
und Beirates ungemein. In unserem stark gewach-
senen Verein kann u. E. der sehr aktive Beirat eine 
Vertreterfunktion für die Mitgliederversammlung 
übernehmen. So wird vorgeschlagen, dass nur noch 

wirklich große Projekte mit einem Umfang von über 
10.000,– € zuvor der MV vorgestellt werden oder 
der Punkt komplett gestrichen wird.

Die GO findet sich unter www.pomologen-verein.de 
/Mitgliederbereich und /Mitglied-werden.

Zu ToP 8
Die Arbeitsgruppe Vereinsentwicklung des Vereins 

hat die Landes- und Arbeitsgruppen befragt, wie ihre 
Arbeit entwickelt und besser unterstützt werden 
kann. Die Ergebnisse der Befragung und konkrete 
Vorschläge werden vorgestellt. 

Zu ToP 9
Ulrich Kubina (Geschäftsstelle des Vereins), bittet 

darum, das Zahlungsziel für die Mitgliedsbeiträge 
(laut Protokoll v. 31. August 2018) auf den 31. März 
vorzuverlegen. Die Mosterei braucht im Herbst 
Ulrichs ganze Aufmerksamkeit, sodass er die Verwal-
tungsaufgaben gerne in seiner arbeitsärmeren Zeit 
erledigen möchte.

 Der Vorstand ◗

SOMMERTREFFEN DER AG OBSTGEHÖLZPFLEGE Fotos: S. Fortak

Wir trafen uns mit Kind und Kegel bei hochsommerlichen 
Temperaturen in Heichelheim bei Weimar. Auf dem Hof stand 
neben einigen abgängigen Obstbäumen eine Süßkirsche, die 
zum Anlass genommen wurde, Themen zum Schnitt von 
Süßkirschen zu beraten – einige im Baum, einige vom Boden 
aus. Das Sonnenbrandproblem bei zu starkem Schnitt sorgte 
für interessante Diskussionen über die Eingriffsstärke. 

Dauerthemen wie Vergaberichtlinien für Baumschnitt 
beschäftigten uns ebenfalls. Mit dem Besuch der Lehr- und 
Versuchsanstalt für Gartenbau Erfurt bekamen die Teilnehmer 
interessante Einblicke in den intensiven Süßkirschenanbau. 

Die Parkbesichtigung Schloss Belvedere mit russischem 
Garten war ein wunderbarer Abschluss des Treffens.

 Sabine Fortak ◗

unten: gut besuchtes Sommertreffen der AGO; oben: Suchbild mit Kirschen; rechts: Setzlinge
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Vielfältige Vorträge regten zur Diskussion an.

Bücher gingen weg „wie warme Semmeln“. Hermann Schreiweis bekam die Ehrenmitgliedschaft. Abends gab’s Paradies-Tröpfchen für alle.

Jan Bade führte zur jungen Obstwiese der Obstmanufaktur.

FRÜHJAHRSTAGUNG 2019 – NAUMBURG Fotos: K. Schwarz

Sechs Monate vor der Frühjahrstagung haben wir Organisa-
toren mit der Planung des Programms begonnen. Die Themen 
»Wildobst« und »Edelkastanie« hatten sich durch die Ideen 
der Vorstandssitzung ergeben. Durch die Vielfalt der interes-
santen Vorträge unserer Referenten haben wir auch 2019 für 
die Teilnehmer ein spannendes Programm zusammenstellen 
können. Desweiteren gab es in diesem Jahr noch zwei Infor-
mationsstände. Firma Grena und Firma Flügel standen in den 
Pausen für Gespräche zur Verfügung. 

Für mich war es die zweite Frühjahrstagung als Organisa-
torin. Vom Landesgruppenabend am Freitag bis zur Exkursion 
am Sonntag war es ein Wochenende vieler Eindrücke und 
Herausforderungen.

Falls Sie Interesse haben, im nächsten Jahr als Referent einen 
Vortrag zu halten, mit einem Informationsstand oder einer 
Verkostung die Tagung abzurunden, dann melden Sie sich 
unter tagung@pomologen-verein.de.

Karina Schwarz ◗
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Herbsttagung 
6.–8. September 2019 in Blankensee  

ANMELDUNG

Hiermit melde ich mich / wir uns zur Herbst-
tagung an und buche/n folgende Unter-
kunft, Verpflegung etc. (bitte ankreuzen): 

 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Name, Vorname

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PLZ, Ort, Str.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
E-Mail, Telefon

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Datum, Unterschrift

Anmeldung bitte bis 30. August an

brandenburg@pomologen-verein.de. 

 
 

 Rundum-Sorglos-Preis 115,– €  
für Übernachtung im Mehrbettzimmer, Mahlzeiten, Programm mit Vorträgen und 
Bustransfer für 2 Exkursionen ab Freitag Abend bis Sonntag Nachmittag

Anzahl Personen . . . . . . . . . . .  
 Einzelzimmer: 6,– € Aufpreis pro Tag/Pers.  
 Zelt-/Wohnwagenplatz: kostenlos

Ich/wir wünsche/n  Normalkost  vegetarische Kost  vegane Kost.

 Ich/wir wünsche/n einen Abholdienst vom/zum Bahnhof.

 Ich/wir biete/n Mitfahrgelegenheit für . . . . Personen von . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Ich/wir suche/n Mitfahrgelegenheit für . . . . Personen von . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ANFAHRT FIB

Adresse:  
FIB, Blankenseer Dorfstr. 15, 
14959 Trebbin, OT Blankensee 
Das Tagungscenter ist in 
einem anderen Gebäude.

per Bahn: Bahnhof Trebbin, 
Bus 751 bis Blankensee, 
Haltest. Am Waldfrieden,  
dann am Schloss und Bauern-
museum vorbei 1 km zu Fuß 

per Auto:  
A10 bis Ludwigsfelde-Ost,  
auf der B101 nach Süden 
Richtung Luckenwalde bis 
Trebbin,  
auf der B246 nach Westen 
Richtung Beelitz,  
auf Höhe Flugplatz Schön-
hagen nach Norden Richtung 
Blankensee, 
nach dem Blankensee links 
abbiegen Zur Nieplitz

A 10 A 10

A 10

A 13

A 10

A 12

B101

B246

A 11
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§
BEACHTUNG DES URHEBERRECHTES

In der Vergangenheit ist es leider noch einmal zu 
einer Urheberrechtsverletzung bei einer Publikation 
im Namen des PV (Ankündigung einer Veranstal-
tung durch eine LG) gekommen, die mit rechtlichen 
Schritten verfolgt und der PV in juristische Verant-
wortung genommen wird. 

Daher möchten wir an dieser Stelle darauf 
hinweisen, bei der Auswahl von Bild- oder Karten-

material zwecks einer Veröffentlichung unbedingt 
das entsprechende Urheberrecht zu beachten. 

Bei Unsicherheiten oder benötigter Hilfestellung 
bei einer Bildbeschaffung bitte an den Mitarbeiter 
für Öffentlichkeitsarbeit im Verein wenden  
oeffentlichkeitsarbeit@pomologen-verein.de.

 Michael Krieger ◗

FACEBOOKSEITE DES VEREINS
Zum Erhalt von regelmäßigen Neuigkeiten und 

Informationen rund um die Themen Obstbau, Alte 
Sorten, Obstverwertung, Obstsorten des Jahres, 
Termine von pomologischen Veranstaltungen und 
Bestimmungskursen usw. möchten wir auf die 
Facebook-Seite unseres Vereins hinweisen.  

www.facebook.com/Pomologen-Verein-eV- 
118721544968305. Seit der Wiederbelebung der 
Facebook-Seite 2018 erfreut sich diese einer 
steigenden Beliebtheit, was auch die kontinuierlich 
wachsende Abonnenten-Zahl belegt.

 Michael Krieger ◗

PV HOMEPAGE
Mitarbeit erwünscht

Es wurde in der Vergangenheit ja bereits wieder-
holt darauf hingewiesen, dass ein Einbringen 
unserer Mitglieder bei der Frühjahrs- und Herbst-
tagung in Form von Vorträgen sowie am Landes-
gruppenabend mit der Präsentation ihrer Aktivitä-
ten, Diskussionen zur Vereinsarbeit und zu 
pomologischen Themen sehr willkommen ist und 
auch ausdrücklich gewünscht wird.

Ein Mitwirken der Vereinsmitglieder ist neben 
diesen Möglichkeiten aber auch bei der inhaltlichen 
Gestaltung unserer Homepage möglich. So können 
die Landesgruppen dort ihre aktuellen Veranstal-
tungshinweise und Kurzberichte zu ihren Aktivitä-
ten veröffentlichen. Entsprechenden Unterlagen 
bitte an Siegfried Wöbbeking webmaster@
pomologen-verein.de schicken.

 Michael Krieger ◗

Jahresheft 2019

JAHRESHEFT 2019
Keine Obstunterlage ohne Edelreiser / Edelaugen 
für die Veredlung – die Beschaffung der Sorten

Das schwierige Thema hat zu etwas weniger, 
aber hochwertigen Beiträgen für das Jahresheft 
geführt. 

Leider hielten sich wenige AutorInnen an den 
Redaktionsschluss und immer noch fehlen ange-
kündigte Beiträge. 

Nun beginnen wir mit der Bearbeitung, damit 
das Jahresheft 2019 auch in diesem Jahr ausgelie-
fert werden kann. 

Platz für Anzeigen haben wir noch. Preise für die 
Anzeigen findet der/die Interessierte unter  
www.pomologen-verein.de/mitgliederbereich,  
bei Arbeitsgruppen. 
 Bettina Fortak ◗

ONLINE-SHOP
Schacht: Veredelungsset Edition Pomologenverein

Den Veredelungsleitfaden – ein hochgeschätztes 
Anleitungsheft mit 28 Seiten – gibt es beim Kauf 
eines Schacht-Veredelungssets kostenlos dazu.  
Der Online-Shop hat einige Exemplare des Leit-
fadens auf Lager und stellt sie z. B. für Veredelungs-
seminare kostenlos zur Ver fügung. Lediglich die 
Versand kosten fallen an.

An Apple a Day 2020
Der »leckerste« Apfelkalender mit 366 neuen 

alten Apfelsorten ist ein Tages-Abreißkalender mit 
368 farbigen Blättern und Perforation zum Abtren-
nen des Kalendariums. Verpackt in einer Sperrholz-
Mini-Obstkiste kostet er 24,80 €, ist ab September 
lieferbar und kann jetzt gerne vorbestellt werden.

 Bettina Fortak ◗

PV GOES EUROPE
Wi spiek inglisch!

Das Faltblatt gibt es jetzt auch in englisch. Besten 
Dank an Maike Windhorst und Michael Ruhnau für 
die Übersetzung. Wer sich bei der Frühjahrstagung 
noch nicht genügend Faltblätter (deutsch oder 
englisch) mitgenommen hat, bekommt sie bei 
Ulrich Kubina oder im PV-Online-Shop.

Nun ist die nächste Fremdsprachenversion – 
Französisch – in Arbeit: Mitglieder der LG Baden-
Württemberg mit ihrem Landessprecher Stefan 
Schrempp haben die Arbeit an der Übersetzung 
zugesagt. Unser Dank im Voraus! 
 Bettina Fortak ◗
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ADRESSE 

Pomologen-Verein e.V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Ulrich Kubina 
Husumer Straße 16 
20251 Hamburg 
Tel. 040-460 63 755 
Fax 040-460 63 993 
E-Mail info@ 
pomologen-verein.de

AM RANDE BEMERKT

Synthetische Biologie
Die Weltnaturschutzorga-

nisation IUCN hat einen sehr 
problematischen Bericht über 
die synthetische Biologie 
(einschl. Gene Drives) ver-
öffentlicht, der mögliche 
Anwendungen im Natur-
schutz diskutiert: „Genetic 
frontiers for conservation 
– an assessment of synthetic 
biology and biodiversity 
conservation“.

Dieser voreingenommene, 
einseitige Bericht (siehe bias 
report von der ETC group) 
dient nun als Rechtfertigung 
für die Ausarbeitung einer 
Policy zur Nutzung von syn- 
thetischer Biologie im Natur- 
schutz, über die im Sommer 
2020 auf dem Weltnatur-
schutzkongress in Marseille 
von den IUCN-Mitgliedern 
abgestimmt werden soll. 
Gegen diesen Policy-Entwurf 
gab es einen offenen Brief an 
die IUCN-Kommission, der 
von GeneWatch UK, Friends 
of the Earth US, ETC Group, 
Third World Network und dem 
African Centre for Biodiversity 
verfasst wurde und auch vom 
PV unterzeichnet wurde. 
http://genewatch.org/

Tamara Lebecht,  
GeneWatch UK ◗

Termine 2019 www.pomologen-verein.de/Termine überregional

SORTENBESTIMMUNG
24. Aug.  
Hamburg

Sortenbestimmung früher Apfel- und Birnensorten mit Jan Bade / Jens Meyer  
Ort: Botanischer Garten der Uni HH, Ohnhorststraße, 22609 Hamburg

BUGA
30. Aug. 
Heilbronn

Sortenausstellung und -Bestimmung des PV: 30. Aug.–1. Sept. und 4.–6. Okt. 
auf der Bundesgartenschau 2019 (BUGA); Ort: Heilbronn/Neckar; bis 6. Okt.

HERBSTTAGUNG UND MITGLIEDERVERSAMMLUNG
6.–8. Sept. 
Blankensee

Die Landesgruppe Berlin-Brandenburg lädt ein. 
Ort: Blankensee/Brandenburg 
(Anmeldung und Programm in diesem Rundbrief)

WORKSHOP
20. Sept./ 
21.–22. Sept. 
Hamburg

Im Rahmen der Norddeutschen Apfeltage 2019 (Ort s. o.): 
Workshop 1: Obstbaumschnitt (Volker Ciesla / Sebastian Dorn), Grüne Schule 
Workshop 2: Einführung in die Sortenbestimmung (Jan Bade / Jens Meyer) 
Apfelfest mit großer Sortenausstellung

MITTELEUROPÄISCHE POMOLOGENTAGE
27.–29. Sept. 
Bad Muskau

Fachveranstaltungen zur Bestimmung von Obstsorten 
Organisation: PV-LG Sachsen und Stiftung „Fürst-Pückler-Park Bad Muskau“ 
Weitere Infos: www.muskauer-park.de 
Ort: Fürst-Pückler-Park, Orangerie, 02953 Bad Muskau

 BEWERBUNG OBERDIECK-PREIS
bis 1. Oktober Der Pomologen-Verein und die Stadt Naumburg (Hessen) verleihen wieder  

den Oberdieck-Preis. Bewerbungen um die Auszeichnung bitte an die Bundes-
geschäftsstelle; Infos unter www.pomologen-verein.de/Oberdieck-Preis

EUROPOM
19.–20. Okt. 
Alden Biesen 
Belgien

Europom 2019; Veranstalter: Nationale Boomgardenstichting 
Ort: Alden Biesen, Kasteelstraat 6, 3740 Bilzen, Belgien 
Info: www.europom.be/html/homeE.html 
Vormerken: Europom 2021 s. u.

HESSISCHE POMOLOGEN-TAGE
25.–27. Okt. 
Naumburg/H.

Verleihung des Oberdieck-Preises 2019 am 26. Oktober 
Sortenseminar mit Sabine Fortak / Carina Pfeffer
Große Sortenausstellung

INTERNATIONALES POMOLOGEN-TREFFEN
9.–10. Nov. 
Salez 
Schweiz

FRUCTUS und HORTUS aus der Schweiz und Liechtenstein laden herzlich ein. 
Ort: Landwirtschaftliches Zentrum SG, 9465 Salez, Schweiz 
Thema: Traditionelle Obstsorten für den Hausgarten und öffentliche Flächen

SYMPOSIUM
29.–30. Nov. Symposium des Dachverbandes  

Kulturpflanzen- und Nutztiervielfalt e. V. 
Ort: Witzenhausen

EUROPOM
vormerken: 
24.–26. Sept. 
2021 
Hamburg

Europom 2021; Veranstalter: Pomologen-Verein 
Ort: Botanischer Garten, Hamburg 
Info: www.europom.be/html/homeE.html
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